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So stellt sich gleich beim Titeltext die Frage, welchen tieferen Sinn
das substantivierte „Leichter“ haben könnte. Als Inhaber mehrerer, vor
langer, langer Zeit gemachter Segelscheine erinnert sich der Autor noch,
dass damit Schiffstypen bezeichnet werden und wird fündig:
WIKIPEDIA: Ein Leichter ist ein antriebsloser, schwimmender
Ladungsbehälter, der beispielsweise im Schubverband oder durch Treideln
bewegt wird.

Irgendwie passt diese Erklärung zu diesem Wahlprogramm der Einheits-
Meinungspartei-Vereinigung und vielleicht haben sich die Texter dabei
auch heimlich etwas gedacht.
Doch ist dies ein Nebenthema. Denn beim Lesen des  Programms [2] fiel
dem Autor auf:

 

Im gesamten Wahlprogramm [2] findet sich kein Klimawandel

Man erinnere sich, wie die Kanzlerin, bis vor kurzem noch ihre
Führerschaft in der Weltrettung vor dem Klima verkündete [1] und nun ist
das alles vorbei und vergessen – so unwichtig, dass es sich nicht einmal
mehr im Wahlprogramm zur nächsten Legislaturperiode findet! Doch das
Wort „Klimawandel“ findet sich im ganzen Wahlprogramm nicht.

 

Energie „macht“ man

Wahlprogramm: [2]
Die Energie soll in Deutschland gemacht werden.

Ein bisschen muss man sich an die Reduzierung auf dieses Pidschin-
Deutsch: „Wir meinen aber auch alle Frauen“ (der früher dafür oft und
gerne verwendete Begriff ist diskriminierend), erst gewöhnen. Man weiß
bei den Beschreibungen teils nicht, ob der Texter*in den Inhalt selbst
nicht verstanden hat. Auf jeden Fall geht die zum wirklichen Verständnis
notwendige Präzision – die unsere Sprache ausmacht – häufig verloren.
Im Radio (Radio BR5 am 19.08.2017) kam gerade, dass in Süddeutschland
nach dem Abschalten der nächsten Kernkraftwerke im Jahr 2022 zeitweise
ein Drittel bis die Hälfte des Stromes fehlen könnte. Der Eindruck ist
nicht nur an dieser Stelle: Wichtige (Zusatz-) Information vermisst man
in diesem Programm oderwurde beim Schreiben gar nicht überlegt.

 

https://eike-klima-energie.eu/2017/08/21/fuer-buerger-mit-leichter-sprache-gibt-es-keinen-klimawandel/
https://eike-klima-energie.eu/2017/08/21/fuer-buerger-mit-leichter-sprache-gibt-es-keinen-klimawandel/
https://de.wikipedia.org/wiki/Pidgin-Sprachen


Kohlekraftwerke machen Energie

Wahlprogramm: [2]
Energie wird gemacht.
Zum Beispiel in Kohle-Kraft-Werken.
Auch in Deutschland gibt es Kraft-Werke.
Wir wollen:
Die Kraft-Werke müssen umwelt-freundlich sein.

Kein Wort zum Ausstieg aus der Kohle. Kohlekraftwerke sollen nur umwelt-
freundlich sein (was moderne auch sind).

 

Man darf nur so schnell fahren, wie es erlaubt ist: Das finden wir
schlecht!

Wahlprogramm: [2]
Fahren auf der Auto-Bahn
In vielen Ländern gibt es ein Tempo-Limit.
Auf allen Auto-Bahnen.
Das heißt:
Man darf nur so schnell fahren, wie es erlaubt ist.
Das finden wir schlecht!

EIne der wirklich wichtigen Fragen für des Deutschen weniger mächtige
Bürger ist damit geklärt. Mit der Zwangsverpflichtung zum E-Auto
erledigt es sich aber von selbst: Wenn die E-Auto-typische
„Reichweitenangst“ Allgemeingut des Autofahrens geworden ist, kommt die
stromsparende Geschwindigkeits-Selbstbeschränkung automatisch.

 

Anwälte und Lehrer sind die wichtigsten Fachkräfte für Deutschland

Wahlprogramm: [2]
Gute Hoch-Schulen
Deutschland braucht gute Fach-Kräfte.
Zum Beispiel Anwälte.
Oder Lehrer.

Die Listung der wichtigsten Fachkräfte für Deutschland durch CDU CSU
teilt der Autor (als technisch ausgebildeter Bürger) nicht. Wie überall,
kennen aber auch Politiker*innen eben auch die Berufe am besten, in
denen sie ausgebildet sind.
Zudem: Wer benötigt heutzutage auch noch technisches Know-how? Das
kaufen wir von dem vielen Geld welches wir haben, doch viel billiger aus
China.
Wichtiger sind Fachpersonen, welche die wirklichen Probleme unserer Zeit
lösen können, siehe EIKE: Endlich: Eine Studie über Beziehungen von
Gender und Gletscher

https://eike.institute/2017/08/18/endlich-eine-studie-ueber-beziehungen-von-gender-und-gletscher/
https://eike.institute/2017/08/18/endlich-eine-studie-ueber-beziehungen-von-gender-und-gletscher/


 

Energie-Sparprogramm

Wahlprogramm: [2]
Alle sollen Energie sparen.
Also zum Beispiel
die Fenster im Winter zu-machen.

Wenn man sich an die dicken Kladden erinnert, welche von SPD-geführten
Ministerien zur Energieeinsparung erstellt werden und Planungen bis zum
Jahr 2050 beinhalten, ist nur noch erstaunt, wie einfach es die CDU CSU
damit hält.
Dabei hat man den Eindruck, es ist eher als Anleitung für noch nicht so
lange bei uns lebende Mitbürger*innen gedacht, denn ehemalige Bürger der
verblichenen DDR, in deren Wohnungen man die Heizkörper teils nicht
regeln konnte und es deshalb über das Fenster machte, haben inzwischen
sicher begriffen, was dieses Verfahren inzwischen an zu bezahlenden
Heizkosten verursacht

 

Ist Leichte(r) Bürger gut informierter Bürger?

Beim aufmerksamen Durchlesen fällt auf, dass das, was die Union ihren
weniger sprachgewandten, potentiellen Wählern vermittelt, fast nur
Wohltaten sind. Was er davon wirklich halten darf, steht gleich am
Anfang.
Wahlprogramm: [2]
Aber nur das Original-Wahl-Programm
ist wirklich gültig.

Herr Erdogan hat also nicht ganz unrecht, wenn er einem Teil seiner
Landsleute in Deutschland Wahlempfehlung gibt, nachdem deutsche Parteien
diesen Wählern Wahlinformation vorenthalten.

 

Aber die „anderen“ Bürger erfahren auch nur die gängigen Plattitüden

Nur diese Bürger, welche die deutsche Grammatik beherrschen und das
Original-Wahl-Programm lesen können, sollen ihre Aussagen zum
Klimawandel erfahren.
Regierungsprogramm 2017 – 2021
Klimaschutz ist Zukunftsschutz
Der Fortgang der Erderwärmung kann weltweit dramatische Folgen haben und
erfordert deshalb gemeinsames Handeln. Ganze Länder und ihre
Bevölkerungen sind davon betroffen. Aber auch in unseren gemäßigten
Breiten würde der Fortgang des Klimawandels zu irreversiblen Schäden
führen, die vor allem unsere Kinder und Enkel treffen würden.
Das Pariser Klimaschutz-Abkommen von 2015 ist der bislang größte Erfolg

https://www.cdu.de/system/tdf/media/dokumente/170703regierungsprogramm2017.pdf?file=1


der internationalen Bemühungen zur Begrenzung der Erderwärmung. Dem
Abkommen haben sich praktisch alle Länder dieser Welt angeschlossen. Wir
bedauern die Entscheidung der amerikanischen Regierung, aus dem Abkommen
auszutreten, und werden gemeinsam mit Frankreich und anderen Ländern
entschieden für den Erhalt und den Erfolg des Abkommens eintreten.
Auf dem G7-Gipfel in Elmau wurde vor zwei Jahren die Dekarbonisierung
der weltweiten Energieerzeugung bis zum Ende dieses Jahrhunderts
beschlossen. Langfristig muss ein großer Teil der fossilen Energien wie
Kohle, Öl und Gas durch umweltfreundliche Energien ersetzt werden.
Mit der Einleitung der Energiewende und dem Ausbau der erneuerbaren
Energien hat Deutschland hierzu einen wichtigen Beitrag geleistet und
Alternativen zu den fossilen Energien aufgezeigt. Unser Beispiel wird
jedoch nur Schule machen, wenn die Energiewende gelingt und die
Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft erhalten bleibt. Deshalb muss
die Energiewende marktwirtschaftlich organisiert werden. Dabei sind wir
seit 2013 einen großen Schritt vorangekommen.

 

Einen Satz wie „Damit das Klima Zukunft hat“ versteht wohl nicht einmal
jeder, der deutschen Grammatik mächtige Bürger

Regierungsprogramm 2017 – 2021
Wir halten an unseren bestehenden Energie- und Klimazielen fest und
setzen sie Schritt für Schritt um. Dies gilt auch für den 2016
beschlossenen Klimaschutzplan. Wir lehnen dirigistische staatliche
Eingriffe in diesem Bereich ab und setzen stattdessen auf
marktwirtschaftliche Instrumente. Damit das Klima Zukunft hat.

 

Leichte(r) Bürger ist aber guter Wahlbürger

Beim Lesen fragt man sich, ob es sinnvoll ist, dass sich Deutschland auf
ein so niedriges Sprachniveau reduziert, oder umgekehrt, ob
Bürger*innen, welche nur dieses Niveau verstehen, wirklich wählen
sollten. Für Parteien sind Wählerstimmen, egal welche, jedoch „das Brot“
und deshalb stellen sie solche Überlegungen nicht an. Im Gegenteil, sie
weiten es aus:
Wahlrecht für Neubürger
… In Niedersachsen sollen künftig Neubürger, die dauerhaft hier bleiben,
an Kommunalwahlen teilnehmen – selbst wenn sie noch keine deutsche oder
EU-Staatsbürgerschaft besitzen. Dieser Plan wurde am Donnerstag, den
11.02.2015 im niedersächsischen Landtag mit den Stimmen von SPD, Grünen
und FDP verabschiedet.

Damit bleibt nur übrig, es sarkastisch zu nehmen, wie es auch auf TICHYS
EINBLICK [3], worin die anderen Themen dieses „Wahlprogrammes“
rezensiert wurden, gehandhabt ist. Dort wurde als Wahlprogramm-Ergänzung
vorgeschlagen:
Deutschland ist so ein tolles Land, weil die, die hier leben, so schlau

https://www.cdu.de/system/tdf/media/dokumente/170703regierungsprogramm2017.pdf?file=1
http://www.spezialinfo.com/wahlrecht-neubuerger-fluechtlinge/


sind.
Die sind so schlau, weil wir Bildung haben.
Die CDU/CSU will noch mehr Bildung haben.
Ohne Bildung wissen viele gar nicht, ob sie ein Junge oder Mädchen sind.
Oder wie man ohne Finger rechnet.
Deshalb wollen wir ganz viele neue Schulen bauen und die alten Schulen
reparieren.
Wir wollen, dass jeder Abitur hat.
Damit kann man dann studieren.
Und dann wird man Doktor oder Astronaut. Wie ich, Angela Merkel.
Ich habe nämlich auch studiert und war Astronaut.
Und dann Bundeskanzlerin.
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